
Feldhamster im Rhein-Kreis Neuss  
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Haus der Natur - Biologische Station im Rhein-Kreis Neuss e.V. 

Foto: Peter Schütz 

Anlage zu TOP 4



Brehms Tierleben (1883: S. 368-375): „Dieses leiblich recht hübsche, 

geistig aber um so häßlichere, boshafte und bissige Geschöpf …“ 
Foto: Hans-Georg Wende 



Basis-Daten 

• Einzelgänger 

• Gewicht bis 650 g (selten mehr) 

• 1 bis selten 3 Würfe mit jeweils 3 bis 12 

Jungtieren von April bis August 

• Jungtiere verlassen Nest nach ca. 3 Wochen 

• Winterschlaf von Oktober bis März 

 



weltweit 



Warum Feldhamster-Schutz? 

• Weltweit vom Aussterben bedroht; 2020 in 

Rote Liste der IUCN aufgenommen 

• Teil des europäischen Naturerbes: 

Anhang IV der FFH-Richtlinie (kein NSG) 

• Charakterart der Agrarlandschaft 

• „lebendiges Stück Heimat“ 



Hinweisschild an den Aussetzungsflächen 



Lebensgemeinschaft  

Foto: Hans-Georg Wende 

Foto: Hans-Georg Wende 

Rebhuhn-Paar mit 16 Jungtieren ! 
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Projekt-Hintergrund 

• Landesprojekt: Umweltministerium NRW 

• Regional in den Kreisen NE, BM, EU, HS 

und AC 

• Kooperation und Verträge mit Landwirten 

der Region 

– reger Austausch und Maßnahmen-

Abstimmung 



Auswilderungen 

• Herbst  2019: 74 Tiere auf „20 Morgen“ 

 

• Frühjahr 2020: 64 Tiere (+ 6 vom Vorjahr) 

auf „20 Morgen“ 

 

• Frühjahr 2021: 92 Tiere auf „Hahnen“ 

 

• Frühjahr 2022: 52 Tiere auf „Schützengrund“ 





Baufunde 

• 2020 auf 20 Morgen:  

 6 im Frühjahr 

 82 im Herbst  

• 2021 auf 20 Morgen: 

 69 im Frühjahr 

 133 im Herbst 

• 2022 auf 20 Morgen: 

 129 im Frühjahr 

 
blaue Ziffern = inkl. Aussetzungen  

 

 

 

 

• 2021 auf Hahnen:  

 92 im Sommer 

 183 im Herbst 

• 2022 auf Hahnen: 

 92 im Frühjahr 
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Bau-Funde auf 20 Morgen von 2021 





Bau-Funde auf Hahnen von 2021 



Monitoring der Vertragsflächen 

• Außerhalb der Aussetzungsflächen  

• Insgesamt 150 ha kartiert 

– Frühjahr: 01.04. – 20.05.2021 

– Sommer: 01.07. – 15.09.2021 

• Baufunde 

– Frühjahrkartierung: 10 Baue 

– Sommerkartierung: 103(!) Baue 



Baufunde in Rommerskirchen 2021 



Dankeschön! 

Für das Engagement und die 

Kooperationsbereitschaft der 

Landwirte in Rommerskirchen! 



Aufgaben Biologischer Station 

• Kartierung Monitoring-Gebiet 

• Bestandskontrollen Aussetzungsflächen 

• Fortsetzung der Kooperation mit 

Landwirten 

• Keine weiteren Auswilderungen geplant  

• Ernteverzichtsstreifen (möglichste 

mehrjährig) 



Ausblick 
• Aussetzungen in Pulheim-Geyen (seit 

2019; ca. 8 km Luftlinie) und Pulheim-

Ingendorf (seit 2021; ca. 3,7 km Luftlinie)  

• Aussetzungen in Aachen-Horbach (seit 

2019) 

• Selfkant-Saeffelen und Selfkant-Hillen-

sberg gemeinsam mit den Niederlanden   

• Aussetzungen im Kreis Euskirchen 

(voraussichtlich 2023)  




